
Die KESB Gelterkinden-Sissach hat angeordnet,
gestützt auf einen Bundesgerichtsentscheid, dass
zwei Kinder am Freitag, dem 15. September 2023, zu
Hause abgeholt werden, um gegen den eigenen
Willen einer Zwangsimpfung unterzogen zu werden.

Was im ersten Moment wie ein schlechter Film klingt,
ist unerträgliche Realität geworden, und wird von
umstrittenen Behörden und impfwilligen, pharma-
gesponserten Ärzteschaften mit fadenscheinigen
Argumenten wie dem angeblichen “übergeordneten
Kindeswohl” gerechtfertigt.

Interview mit Betroffenen:
https://hoch2.tv/sendung/
230823-horizont/

Kinder, die das Risiko einer kurz- oder langfristigen Nebenwirkung nach einer
Masernimpfung nicht eingehen wollen, das bei einer wirksamen Imfpung immer
besteht, werden als Urteilsunfähige behandelt, die sich selbst und andere
angeblich gefährden. Im Gegenteil, Kinder und Erwachsene übernehmen
Verantwortung für ihren eigenen Körper und ihre natürliche Immunität.

Zwangsimpfungen sind verfassungs- und gesetzeswidrig und nicht im Sinne des
Wohles der Kinder - in der Schweizerischen Bundesverfassung steht: 

Jeder Mensch hat das Recht auf persönliche Freiheit,
insbesondere auf körperliche und geistige Unversehrtheit

und auf Bewegungsfreiheit.
Art. 10 Abs. 2 BV

Stoppt den Impfzwang! Impfen muss freiwillig bleiben.

Bringt Strassenkreide zum Malen, Blumen und gute Botschaften.
Stehen wir ALLE zusammen, unabhängig von unserer Herkunft,

unserem Glauben oder unserer persönlichen politischen Einstellung!

JETZT IST GENUG. Wir machen Druck. Wir sagen NEIN.

Mahnwache gegen Impfzwang

14. September 2023
13 bis 15 Uhr

KESB Gelterkinden-Sissach
Hauptstrasse 115
4450 Sissach


